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Valentinszauber

Tel. 07052 408-608 I www.paracelsus-therme.de

Freuen Sie sich auf Schokoladen-Peelings, 
Rosencreme-Masken und eine 

wundervolle Duftreise

Samstag, 16. Februar 2019 I ab 18:00 Uhr 
in der Sauna Pinea

Freuen Sie sich auf Schokoladen-Peelings, 
Rosencreme-Masken und eine 

Valentinszauber
Samstag, 16. Februar 2019 I ab 18:00 Uhr Samstag, 16. Februar 2019 I ab 18:00 Uhr Samstag, 16. Februar 2019 I ab 18:00 Uhr Samstag, 16. Februar 2019 I ab 18:00 Uhr 
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notruf:
Notarzt, Rettungsdienst	�  112
Feuerwehr	�  112
Polizei	�  110
DRK (Rettungsleitstelle)	�  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw	�  07051 140
Polizeiposten	
Bad Liebenzell	�  07052 1333
oder	�  07051 161-247
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116 117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 18 
bis 8 Uhr Folgetag, Mittwoch ab 13 Uhr 
bis 8 Uhr Folgetag und Freitag, 16 Uhr und 
ganzes Wochenende bis Montag, 8 Uhr
Feiertage 
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr, für Bad Liebenzell 
und die Stadtteile Beinberg, Maisenbach-
Zainen, Möttlingen, Unterlengenhardt, 
Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendli-
che am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feierta-
gen: Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
02. - 04.02.2019, 08:00 Uhr
Dr. P. Roth
Schulgasse 5, 75397 Simmozheim
Tel. 07033 2452

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
02./03.02.2019
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 01.02.2019
Waldenser-Apotheke, Neuhengstett, 
Schillerstr. 9, Tel. 07051 30300
Samstag, 02.02.2019
Spitzweg-Apotheke, Calw,
Friedhofstr. 21, Tel. 07051 3344
Sonntag, 03.02.2019
Flösser-Apotheke, Wildbad-Calmbach, 
Wildbader Str. 31, 
Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen, 
Hauptstr. 17, Tel. 07056 9647770
Montag, 04.02.2019
Burg-Apotheke, Calw-Altburg,
Schwarzwaldstr. 59, Tel. 07051 51104
Dienstag, 05.02.2019
Alte Apotheke, Calw,
Marktstr. 11, Tel. 07051 2133
Mittwoch, 06.02.2019
Rathaus-Apotheke, Althengstett,
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184
Donnerstag, 07.02.2019
Enz-Apotheke, Wildbad-Calmbach, 
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Oberstadt-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Kirchstr. 1, Tel. 07052 930910

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr 
Telefon: � 112
Krankentransport � Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rä-
dern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, Be-
wegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, E-
Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt 
an Kindern und Jugend-
lichen des Landkreises 
Calw
•	 Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 

Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrau-
enspersonen

•	 Gemeinsame Erarbeitung von Hand-
lungskonzepten

•	 Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte

Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
•	 Aufklärung und Beratung über Vorsor-

gevollmachten und Betreuungsverfü-
gungen 

•	 Unterschriftsbeglaubigungen auf Vor-
sorgevollmachten und Betreuungsver-
fügungen 

•	 Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus 
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 
0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 408-333
Mo. - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw, Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Mitternachtssauna und langer Badeabend in der Paracelsus-Therme und 
Sauna Pinea Bad Liebenzell
Am zweiten Freitag im Monat können die 
Besucher der Sauna Pinea und Paracel-
sus-Therme Bad Liebenzell Sauna- und 
Badevergnügen der ganz besonderen Art 
erleben. 
Am Freitag, 8. Februar 2019, ist es 
wieder so weit - die Sauna Pinea der Pa-
racelsus-Therme verwandelt sich in eine 
Wellnessoase mit omantischem Flair. Die 
komplette Saunaanlage wird in Kerzen-
licht gehüllt und bleibt bis 24:00 Uhr für 
die Gäste geöffnet. Ab 19:00 Uhr kann 

entspannende Unterwassermusik im The-
rapiebecken genossen werden und ab 
20:00 Uhr gibt es kleine Erfrischungen, 
die zu den Handaufgüssen gereicht wer-
den. Um 23:00 Uhr werden die Sauna-
gäste von den Saunameistern mit einem 
Überraschungsaufguss der Extraklasse 
verwöhnt. 
Mit dem Highlight der Mitternachtssauna 
findet jeweils gleichzeitig der lange Bade-
abend statt und auch die Paracelsus-Ther-
me ist bis 24:00 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen sind in der Para-
celsus-Therme Bad Liebenzell unter Tel. 
07052 408-604 oder paracelsustherme@
bad-liebenzell.de erhältlich.

TV Ausstrahlung des „Stadt Land Quiz“-Duells am 09.02.2019
Extraaufgaben, es wurden auch Fragen 
zum Thema Liebe und Ehe gestellt. Bad 
Liebenzell spielte im Fernduell gegen das 
rheinland-pfälzische Mayen. Es galt zwei 
große Aufgaben zu lösen. Zuerst musste 
ein Bildausschnitt erkannt werden. 
Fünf Stunden hatten sie Zeit, den Ort, wo 
das Foto gemacht wurde, zu finden. Nach 
nur einer Stunde war diese Aufgabe be-
reits gelöst. Das Bild zeigte einen Teil des 
Brunnens im Kurpark. Die zweite Aufgabe 
bestand darin, zehn Ehepaare zu finden die 
einen Teil ihrer Hochzeitskleidung und ih-
rem Hochzeitsfoto mitbringen. Auch diese 

Aufgabe wurde mit Bravour gelöst. Deutlich 
mehr als zehn Paare fanden sich im Kur-
park wieder.Mit einer Extra-Aufgabe gab 
es zum Schluss nochmals einige Punkte zu 
holen. Die Teilnehmer des Quiz sollten sich 
ein Liebeslied aussuchen und gemeinsam 
singen. Passenderweise entschieden sie 
sich für den Klassiker „Marmor, Stein und 
Eisen bricht, aber unsre Liebe nicht ...“. 
Ob es nun für den Sieg gegen die Stadt 
Mayen gereicht hat, erfährt man am 9. Feb-
ruar 2019, wenn die „Stadt Land Quiz“-Sen-
dung um 18.45  Uhr im SWR-Fernsehen aus-
gestrahlt wird. Also einschalten lohnt sich.

„Valentinszauber“ in der Sauna Pinea der Paracelsus-Therme Bad Liebenzell
Auch am Samstag, 16. Februar 2019, versprüht der Valentinstag noch seinen Zauber in der Sauna Pinea der Paracelsus-Therme in 
Bad Liebenzell. Gäste können sich ab 18:00 Uhr von einem liebevoll abgestimmten Verwöhnprogramm mit Schokoladen-Peeling und 
Rosencreme-Masken verzaubern lassen.
Eine Duftreise zum Verlieben streichelt die Sinne und entspannt Körper und Geist. Die perfekte Gelegenheit, sich eine kleine Erho-
lungspause vom Alltag zu nehmen und gemeinsam zu genießen. 
Weitere Informationen sind in der Paracelsus-Therme unter Tel. 07052 408-608 oder paracelsustherme@bad-liebenzell.de erhältlich.

Neues Erlebnismagazin und Gastgeberverzeichnis  
des Nördlichen Schwarzwalds
Ab sofort sind das Erlebnismagazin sowie 
die Gastgeberverzeichnisse im Service-
Center Bad Liebenzell erhältlich.
Im 60-seitigen Erlebnismagazin werden 
die touristischen Angebote der Region 
nicht nur aufgelistet, sondern in Interviews 
und Geschichten erzählt. Schwerpunkte 
bilden die Themen Trekking, E-Biking so-

wie kleine Genussmanufakturen. Zu den 
Wanderhighlights zählen mittlerweile fünf 
zertifizierte Wanderwege, deren Beson-
derheit auf schmalen Wegen und Pfaden 
liegt. Neu ist der 7-Berge-Weg der in ein-
zelnen Touren, oder als Gesamttour mit 
knappen 16 Kilometern zu erwandern ist.
Im neuen Gastgeberverzeichnis sind erst-

mals alle Orte der Region übersichtlich 
für die Gäste zusammengefasst und in 
zwei verschiedene Ausgaben nach Hotels, 
Pensionen, Gaststätten und Ferienwoh-
nungen, Gästezimmer, Campingplätze 
aufgeteilt.
Die Magazine stehen ebenfalls zum Down-
load unter www.bad-liebenzell.de bereit. 

Quelle: 
Compendium

Am 20. November 2018 war das SWR 
Fernsehen mit der Sendung „Stadt, Land, 
Quiz“ zu Gast in Bad Liebenzell. SWR-Mo-
derator Jens Hübschen stellte dem Stadt-
führer Ernst Heeskens und Bürgermeis-
ter Dietmar Fischer nicht nur verzwickte 

Das neue Erlebnis-
magazin

Gastgeberverzeich-
nis für Ferienhäu-
ser, Campingplätze.

Gastgeberverzeich-
nis für Hotels, Gast-
häuser
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Umbauarbeiten im Kurhaus Bad Liebenzell
Bis einschließlich Donnerstag, 28. Feb-
ruar 2019, ist das Kurhaus Bad Liebenzell 
aufgrund von Umbau- und Reparaturarbei-
ten geschlossen. In dieser Zeit entfällt der 
Tanz mit Live-Musik.
Ab März bietet das Parkrestaurant wieder 
einen umfangreichen Tanzkalender mit ei-
nem vielseitigen Tanz-Programm. Außerdem 

beginnt im Frühsommer 2019 wieder die 
Saison der Selbstbedienungsbar Oleander.
Das Team des Kurhauses bedankt sich für 
Ihre Treue und freut sich sehr, Sie ab dem 
Freitag, 1. März 2019, wieder begrüßen 
zu dürfen. An diesem Abend setzt sich die 
erfolgreiche Veranstaltungsreihe „Tanzbar 
mit Manfred Mauermann“ fort. Quelle: Locher Fotodesign & Manufaktur

Bürger-Rufauto Bad Liebenzell
Sponsoren für neues Fahrzeug ge-
sucht
Durch die bürgerschaftliche Initiative star-
tete vor 5 1/2 Jahren in Bad Liebenzell das 
Projekt Bürger-Rufauto. Der vom ehren-
amtlichen Engagement zahlreicher Bürger 
getragene Fahrdienst wurde insbesonde-
re von Senioren, Behinderten und sozial 
Schwachen dankbar angenommen, da er 
nicht zuletzt auch die Höhenstadtteile mit 
einbezieht.
Zwischenzeitlich wurde für die Organisati-
on und den Betrieb des Bürger-Rufautos 
der Verein „Freunde des Bürger-Rufautos 
Bad Liebenzell e. V.“ gegründet, der im 
Sinne der Daseinsvorsorge mit rund 50 
ehrenamtlichen Fahrern viele Bürger un-
serer Stadt befördert. Auch unseren Kur-

gästen und Reha-Patienten steht dieser 
Fahrdienst zur Verfügung.
Bedauerlicherweise hat der von der Stadt 
zur Verfügung gestellte Fiat Doblo vor 
kurzem nach 260.000 km seinen „Geist“ 
aufgegeben, so dass zur Aufrechterhal-
tung des Fahrdienstes dringend ein neues 
Fahrzeug benötigt wird. Bei der Anschaf-
fung und Finanzierung des neuen Fahr-
zeugs hoffen Stadt und Verein auf eine 
finanzielle Unterstützung durch die regi-
onale Wirtschaft sowie durch Handwerk 
und Handel.
Als Gegenleistung bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit einer imageträchtigen Wer-
bung auf dem Fahrzeug, die fünf Jahre 
lang werktags in Bad Liebenzell und den 
angrenzenden Nachbargemeinden zu se-

hen ist. Die Firma Luna-Sponsoring AG 
in Freiburg wird in den nächsten Wochen 
sich mit den Geschäftsleuten im Bereich 
Handel und Gewerbe in Verbindung set-
zen und Ihnen ein entsprechendes An-
gebot unterbreiten. Sollten Sie Fragen 
haben, können Sie sich gerne an Herrn 
Bounin, Tel. 920890 wenden.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit 
Ihrer Hilfe den Betrieb des ehrenamtlichen 
Fahrdienstes aufrecht erhalten könnten, 
da das Bürger-Rufauto in den letzten Jah-
ren mit etwa 20.000 Fahrten in unserer 
ländlich geprägten Gemeinde zu einer 
deutlichen Verbesserung der Daseinsvor-
sorge beigetragen hat. 
Klaus Bounin, Vorsitzender
Dietmar Fischer, Bürgermeister
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Artur-Fischer-Erfinderpreis  
Baden-Württemberg 2019

„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Unter diesem 
Motto steht der Artur-Fischer-Erfinderpreis 
Baden-Württemberg 2019, für den man sich 
jetzt bewerben kann. Der mit insgesamt mehr 
als 36.000 Euro dotierte Wettbewerb richtet 
sich zum zehnten Mal an private Erfinderinnen 
und Erfinder sowie an Schülerinnen und Schü-
ler aus Baden-Württemberg. 

Bewerbungsschluss ist der 28. Februar 2019.
„Neugier, Kreativität, Begeisterung und ein beträchtliches Maß an 
Durchhaltevermögen zeichnen Erfinderinnen und Erfinder aus. Ei-
genschaften, für die Professor Artur Fischer stand“, schreibt Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Artur-Fischer-
Erfinderpreis 2019. Wer sich in dieser Tradition sieht und kreative 
Lösungen für bislang ungelöste Probleme zu bieten hat, der kann 
sich nun bei den Ansprechpartnern im Patent- und Markenzent-
rum Baden-Württemberg oder bei der Steinbeis Transferzentrum 
Infothek melden. Bewerbungsunterlagen sind an die Schulen ver-
schickt worden und unter www.erfinderpreis-bw.de abrufbar.
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb sind wieder 
private Erfinderinnen und Erfinder sowie Schülerinnen und Schüler 
in verschiedenen Alterskategorien aufgerufen, kreative Lösungen 
zu entwickeln. „Quer denken und gewinnen“ lautet das Motto für 
die Jugendlichen. Im Erwachsenenwettbewerb ist der „Nutzen für 
die Allgemeinheit“ ein wichtiges Kriterium bei der Bestimmung der 
Gewinner durch die hochrangige Jury. Dabei geht es um Umwelt-
schutz, Ressourcenschonung, Erfindungen im Gesundheitsbereich 
oder die praktische Hilfe im Alltag. So war es von Anfang an von 
Artur Fischer (1919 - 2016) gewollt, der den Preis gemeinsam mit 
der Baden-Württemberg Stiftung im Jahr 2001 gestiftet hat.
Die feierliche Preisverleihung des alle zwei Jahre stattfindenden 
Wettbewerbs ist am 3. Juli 2019 im Stuttgarter Haus der Wirtschaft.
Weitere Auskünfte erteilen das Patent- und Markenzentrum, Tel. 
0711 123-2602, sowie das Steinbeis Transferzentrum Infothek, Tel. 
07721 878653. Informationen zum Artur-Fischer-Erfinderpreis Ba-
den-Württemberg sowie alle Ausschreibungsunterlagen auch unter 
www.erfinderpreis-bw.de 

  
 

NEU IN DEN 
EVANGELISCHEN 

KIRCHENGEMEINDEN 
MONAKAM-

UNTERHAUGSTETT, 
MÖTTLINGEN,  

OTTENBRONN UND 
UNTERREICHENBACH 

WAS? 
GEMEINSAME BLÄSERAUSBILDUNG 
 
WANN? 
AB FRÜHJAHR 2019  
            IMMER MONTAGS 
 
WO?  
IN DEN GEMEINDEHÄUSERN MONAKAM 
UND MÖTTLINGEN 
 
WER?  
INTERESSIERTE JEDEN ALTERS 
Wir wollen  gemeinsam ein Blechblasinstrument  lernen 
um  gemeinsam  zu  musizieren  bei  kleineren  und 
größeren  Auftritten,  bei  festlichen  Gottesdiensten.  In 
der eigenen Kirchengemeinde oder gemeinsam mit den 
anderen Posaunenchören.   

Meldet Euch unter:   

moettlingen.posaunenchor@gmail.com  oder  Tel:  5254 
(Posaunenchor Möttlingen)  

Die Jungbläser des Kreises haben eine neue Dirigentin gefunden
Anlässlich der Hauptversammlung 
der Bläserjugend des Kreisverbandes 
Calw in Bad Liebezell wurde erstmals 
die neue Dirigentin des Kreisjugendor-
chesters (KJO) Julia Köstlin vorgestellt.
Mit einem herzlichen willkommen grüßte 
Bad Liebenzells Hauptamtsleiter Werner 
Komenda als Gastgeber die mehr als 50 
Jugendleiter und -vertreter aus den 36 
Musikvereinen des Kreises im großen 
Sitzungssaal des Rathauses. Am Beispiel 
des einheimischen Musikvereins Bad Lie-
bezell-Beinberg wies er auf die hohe Be-
deutung der Musikvereine als Kulturträger 
hin.
Von einem turbulenten Jahr konnte die 
Vorsitzende der Jungbläser Cornelia La-
pete berichten, die auch die Grüße des 
Kreisvorsitzenden der Bläser Hans Joa-
chim-Fuchtel überbrachte. Neben den 
zahlreichen Fort- und Weiterbildungslehr-
gängen gab es eine ganze Reihe erfolgrei-
che Auftritte des KJO. Aber es war auch 
ein schwieriges Jahr zog die Jugendchefin 
ihr Fazit über das Jahr 2018. Nachdem 
Marvin Stutz als Dirigent des KJO auf-

gehört hatte, habe sich die Suche nach 
einem Nachfolger nicht gerade einfach 
gestaltet. Eine hohe Resonanz als Bewer-
berin habe Julia Köstlin hinterlassen, die 
schließlich zur neuen Dirigentin gekürt 
wurde. Die in Neubulach wohnhafte Mut-
ter von drei Kindern verfügt nach einer 
hochwertigen musikalischen Ausbildung 
sogar über internationale Erfahrung. Ihr 
Studium an der Musikhochschule Karls-
ruhe schloss sie als Diplom-Musiklehrerin 
sowohl im Hauptfach Klarinette als auch 
im Hauptfach Dirigieren ab. Zudem hat sie 
die Studiengänge zur Diplom-Kapellmeis-
terin in den Hauptfächern Chorleitung 
und Klavier erfolgreich absolviert. Neben 
mehreren Nachwuchsorchestern leitete 
sie auch das nationale Jugendorchester 
Luxemburg. Auch sonst hat sie einen in-
tensiven Bezug zur Spielpraxis. Seit nun-
mehr über 11 Jahren ist sie nämlich als In-
strumentalistin im Landepolizeiorchester 
Baden-Württemberg aktiv.
Der stellvertretende Vorsitzende des 
Kreisverbandes Uwe Göbel, der in Ver-
tretung des verhinderten Hans- Joachim 

Fuchtel gekommen war, lobte die hoch-
motivierte Jugendarbeit. Auch er sprach 
von einem schwierigen aber doch erfolg-
reichen Jahr. Nach der langwierigen Diri-
gentensuche brachte die neue Dirigentin 
jetzt wieder neuen Schwungvor allem in 
die 2019 anstehenden Ausbildungsprojek-
te, die das Mitglied des Vorstandes, Hu-
bert Teufel im Einzelnen erläuterte.
Die Gäste haben sich sichtlich wohlgefühlt 
in Bad Liebezell.

Unser Foto zeigt Uwe Göbel, Cornelia La-
peta, Julia Köstlin und Werner Komenda
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AMTLICHES

Bad LiebenzellBad LiebenzellBad LiebenzellBad Liebenzell    
    

Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!    

Ihre Aufgaben: 
Alle laufenden Sekretariatsaufgaben im Team. Hierzu gehören u.a. 
 enge Zusammenarbeit mit den Rektoren 
 Schülerverwaltung und Verwaltung der Lehrerakten 
 Anmeldeverfahren für  neue Schüler 
 Erstellen der Schülerzeugnisse 
 Verfahrensverwaltung der Abschlussprüfungen 
 Mithilfe bei der Organisation von Veranstaltungen 
 Angelegenheiten der Schülerbeförderung und Reisekosten 
 Öffentlichkeitsarbeit der Reuchlin-Schulen 
 

Ihr Profil: 
 Sie sind ausgebildete/r Verwaltungsfachangestellte/r oder verfügen 

über eine vergleichbare abgeschlossene Berufsausbildung. 
 Sie sind engagiert, motiviert, zuverlässig und flexibel. 
 Sie haben Organisationstalent und arbeiten selbständig,  

gewissenhaft und eigenverantwortlich. 
 Sie haben gute EDV-Kenntnisse in den MS-Office-Programmen und 

können sich gut in weitere spezifische Programme einarbeiten. 
 Sie sind verantwortungsbewusst und diskret. 
 Sie verfügen über ein sicheres und zugleich freundliches Auftreten. 
 

Unser Angebot: 
Die Stadt Bad Liebenzell, gelegen in der schönen Landschaft des 
Nordschwarzwaldes, hat rund 9.500 Einwohner und ist als Heilbad und  
Tourismusort weit über die Grenzen Baden-Württembergs hinaus be-
kannt. 
 

Wir bieten eine unbefristete Anstellung an einem ansprechenden und 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem aufgeschlossenen Team 
sowie leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Wir 
engagieren uns für Chancengleichheit. Schwerbehinderte Bewerber/-
innen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Für eine erste Kontaktaufnahme oder zur Beantwortung 
Ihrer Fragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Werner  
Komenda (Telefon: 07052/408-204) gerne zur Verfügung. 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis 09.02.2019 an: 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell 
oder per E-Mail an: 
bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das Schulsekretariat der Reuchlin-Schulen 

in Teilzeit mit 20,0 Stunden wöchentlich und unbefristet. 

Bad LiebenzellBad LiebenzellBad LiebenzellBad Liebenzell    
    

Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!Eine Chance für Ihre erfolgreiche Zukunft!    

Ihre Aufgaben:Ihre Aufgaben:Ihre Aufgaben:Ihre Aufgaben:    
 Buchen der Ein- und Ausgangsrechnungen 
 Sachkontenbuchungen 
 Abstimmen von Durchlauf- und Verrechnungskonten 
 Ablageverwaltung   
    

Ihr Profil:Ihr Profil:Ihr Profil:Ihr Profil:    
 Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 
 Sie besitzen mehrere Jahre Berufserfahrung in der Buchhaltung. 
 Sie verfügen über sehr gute Anwenderkenntnisse der MS-Office-

Programme (Excel, Word, Outlook). Darüber hinaus wären SAP-Kenntnisse 
wünschenswert. 

 Sie verfügen über eine selbständige und eigenverantwortliche Arbeits-
weise. Sie sind darüber hinaus eine teamorientierte und kommunikations-
starke Persönlichkeit. 

 

Unser Angebot:Unser Angebot:Unser Angebot:Unser Angebot: 
Die Stadt Bad Liebenzell, gelegen in der schönen Landschaft des 
Nordschwarzwaldes, hat rund 9.500 Einwohner und ist als Heilbad und  
Tourismusort weit über die Grenzen Baden-Württembergs hinaus bekannt. 
 

Wir bieten eine bis 31.12.2019 befristete Anstellung an einem ansprechen-
den und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem aufgeschlossenen Team 
sowie leistungsgerechte Vergütung nach EG 5 TVöD. Wir engagieren uns für 
Chancengleichheit. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?    
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau Schuler 
(Telefon: 07052/408-207) gerne zur Verfügung. 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 05.02.2019 an: 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell 
oder per E-Mail an: 
bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre  
Tochtergesellschaft „ Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH“ eine/n 

 

Mitarbeiter/in (m/w/d) in der BuchhaltungMitarbeiter/in (m/w/d) in der BuchhaltungMitarbeiter/in (m/w/d) in der BuchhaltungMitarbeiter/in (m/w/d) in der Buchhaltung    
 

in Teilzeit mit 5,0 Wochenstunden auf geringfügiger BasisTeilzeit mit 5,0 Wochenstunden auf geringfügiger BasisTeilzeit mit 5,0 Wochenstunden auf geringfügiger BasisTeilzeit mit 5,0 Wochenstunden auf geringfügiger Basis. 

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt

Der Bürgermeister gratuliert
Am 03.02.2019
Herrn Horst Geikowski
zum 85. Geb.
Bad Liebenzell

Am 06.02.2019
Frau Anneliese Föll
zum 90. Geb.
Monakam
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Öffentliche  
Bekanntmachung  
der Stadtkasse
Die Stadtkämmerei macht darauf auf-
merksam, dass folgende Steuern am 
15. Februar 2019 
zur Zahlung fällig werden:
Grundsteuerrate                 
1. Quartal 2019
Gewerbesteuer-Vorauszahlung      
1. Quartal 2019
Wenn Sie uns einen Abbuchungsauftrag 
erteilt haben, werden wir die fälligen Ra-
ten zum Fälligkeitstermin von Ihrem Kon-
to abbuchen. Alle anderen Steuerzahler 
bitten wir um rechtzeitige Überweisung 
der fälligen Raten auf eines der städti-
schen Konten mit der Bitte um Angabe 
des Buchungszeichens. Bei nicht rechtzei-
tiger Bezahlung müssen die gesetzlichen 
Säumniszuschläge berechnet werden. 

Stadtfriedhof Bad Liebenzell

Einrichtung eines Lager-
platzes für die Sanierung 
der Stadtkirche
Für die Anfang Mai geplante Außensa-
nierung der Stadtkirche wird die Vermö-
gen und Bau Pforzheim in den nächsten 
Wochen im Südteil des Stadtfriedhofs 
(Richtung ehemaliges Mühlenareal) einen 
Lagerplatz für Gerüst und Material sowie 
den notwendigen Zufahrtsweg einrichten. 
Ein Besuch Ihres Grabes auf dem Friedhof 
könnte während der Einrichtung des La-
gerplatzes eventuell etwas beeinträchtigt 
werden. Wir bedanken uns schon jetzt für 
Ihr Verständnis. 

Wiederinbetriebnahme  
der Strecke  
Weil der Stadt - Calw
(4810)
Abschnitt „Im Hau“
Auslegung des geänderten Plans im 
Rahmen des Planfeststellungsverfah-
rens
Auf Veranlassung des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe als Anhörungs- und Plan-
feststellungsbehörde wird Folgendes be-
kannt gegeben:
1. Der Landkreis Calw hat im Jahr 2016 
den Antrag auf Planfeststellung nach §§ 
18 ff. des Allgemeinen Eisenbahngeset-
zes (AEG) i. V. m. §§ 72 ff. des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG) für die 
Wiederinbetriebnahme der Strecke Weil 
der Stadt bis Calw im Abschnitt „Im Hau“ 
gestellt.
Das geplante Vorhaben ist Bestandteil 
der vorgesehenen Wiederinbetriebnahme 
des Abschnitts Weil der Stadt – Calw der 
„Württembergischen Schwarzwaldbahn“ 
(Strecke 4810) als Hermann-Hesse-Bahn. 
Der Betrieb auf dem genannten Strecken-
abschnitt wurde 1988 eingestellt. Der 

Landkreis Calw, der diesen Abschnitt zum 
01.01.1994 von der Deutschen Bundes-
bahn übernommen hat, plant nunmehr die 
erneute Verkehrsaufnahme auf dem land-
kreiseigenen Streckenabschnitt. 
Das geplante Vorhaben, für das die Plan-
feststellung beantragt wurde, erstreckt 
sich von der Gemeinde Althengstett, 
Gemarkung Althengstett, bis in die Ge-
meinde Calw, Gemarkung Calw. Der Stre-
ckenabschnitt befindet sich zwischen den 
bebauten Bereichen von Althengstett und 
Calw-Heumaden und verläuft östlich der 
Bundesstraße 295 parallel zu dieser. 
Die ursprüngliche Planung sah die richtli-
nienkonforme Änderung und technische 
Sicherung des Bahnüberganges über die 
Kreisstraße K 4310 bei Bahn-km 39,7 + 
10 vor. Außerdem sollten teilweise Än-
derungen der Bahngräben durch Einbau 
von Betonsohlschalen bzw. Verrohrung, 
der Neubau eines Durchlasses zur Anbin-
dung der Bahngräben an den weiterfüh-
renden Entwässerungsgraben südöstlich 
der Bahnanlagen sowie Änderungen der 
Stützwände beiderseits der Bahn und der 
Neubau einer Rettungszufahrt (Abmes-
sung 20 x 20 m) mit Schottereindeckung 
erfolgen. Des Weiteren sollten die Gleise 
durch Schotteroberbau und Betonschwel-
len erneuert werden.
Der Landkreis Calw hat nunmehr die Än-
derung der vom 20.06.2016 bis 19.07.2016 
in den Gemeinden Althengstett und Calw 
ausgelegten Planung beantragt. 
Die Änderung bezieht sich im Wesentli-
chen auf die Änderung der Stützwände: 
Links der Bahn ist nunmehr die bereichs-
weise Herstellung einer vorgesetzten 
Mauerwerksschale und von Fundamenten 
sowie die Herstellung einer durchgehen-
den Schutzplanke am Stützmauerkopf vor-
gesehen. Bahnrechts ist die Übernetzung 
der vorhandenen Mauer mittels eines an 
Felsnägeln befestigten hochfesten Stahl-
drahtgeflechts mit Spritzbetonplomben 
sowie das Vorsehen einer Einfallschürze 
am Stützmauerkopf von ca. Bahn-km 40,1 
+ 00 bis 40,4 + 42 geplant. Die in der 
ursprünglichen Planung vorgesehene Än-
derung des Bahngrabens rechts der Bahn 
durch den Einbau von Betonsohlschalen in 
den Abschnitten Bahn-km 39,8 + 30 bis 
39,9 + 50 und 40,0 + 00 bis 40,4 + 90 
entfällt.
In der Folge dieser Änderungen wurden 
u. a. auch die Konzepte zum Umgang mit 
der in den Entwässerungsgräben vorhan-
denen Steinkrebspopulation sowie den 
an den Stützmauern vorkommenden Kalk-
tuffquellen überarbeitet.
Im Zuge der Umsetzung des Vorhabens 
findet ein Eingriff in den Naturhaushalt 
statt. Insbesondere die Schutzgüter Pflan-
zen und Tiere sind hiervon betroffen. Die 
Realisierung des Vorhabens ist mit Aus-
wirkungen auf verschiedene Vogel-, Fle-
dermaus-, und Reptilienarten sowie Falter 
verbunden. Vermeidungs-, Minimierungs-, 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sollen 
erfolgen.

Schließlich werden für das Vorhaben im 
Rahmen ökologischer Kompensations-
maßnahmen weitere Flächen benötigt, 
welche abseits der Bahntrasse auf den 
Gemarkungen der Gemeinden Bad Lie-
benzell, Nagold, Oberreichenbach, Weil 
der Stadt und Wildberg liegen.
2. Die geänderten Planunterlagen liegen in 
der Zeit vom 12.02.2019 bis einschließ-
lich 11.03.2019 bei den Gemeinden
- �Bad Liebenzell, Bürgerzentrum, Kurhaus-

damm 2 - 4, 75378 Bad Liebenzell im 
Stadtbauamt, 2. OG im Flur bei den Zim-
mern Nr. 314/315,

- �Althengstett, Bauamt, Simmozheimer 
Straße 16, 75382 Alhengstett,

- �Calw, Rathaus Stadt Calw, Technische 
Verwaltung, Salzgasse 8 - 10, 75365 
Calw, Zimmer Nr. 101,

- �Nagold, Bauverwaltungsamt, Burgstraße 
10, 72202 Nagold, Zimmer Nr. 015 (EG),

- �Oberreichenbach, Rathaus, Schulstraße 
3, 75396 Oberreichenbach im Bau- und 
Ordnungsamt, Zimmer Nr. 7,

-� �Weil der Stadt, Rathaus Merklingen, 
Kirchplatz 2, 71263 Weil der Stadt-Mer-
klingen, Zimmer Nr. 210 (2. OG),

- �Wildberg, Stadtbauamt, Marktstraße 1, 
72218 Wildberg, Zimmer Nr. 4 (EG) zur 
Einsicht aus. 

Die Auslegung dient gleichzeitig der Un-
terrichtung und Beteiligung der Öffent-
lichkeit zu den Umweltauswirkungen des 
Vorhabens.
3. Jeder, dessen Belange durch das Vorha-
ben berührt werden, kann bis einschließ-
lich 25.03.2019 schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift beim Regierungspräsidi-
um Karlsruhe, Schlossplatz 1 - 3, Karlsru-
he (Referat 24) oder bei einem der o. g. 
Bürgermeisterämter Einwendungen gegen 
den Plan erheben oder sich zu den Um-
weltauswirkungen des Vorhabens äußern 
(Einwendungsfrist). Das Vorbringen muss 
so konkret sein, dass die Planfeststel-
lungsbehörde erkennen kann, in welcher 
Hinsicht sie bestimmte Belange einer nä-
heren Betrachtung unterziehen soll. Dazu 
muss zumindest in groben Zügen darge-
legt werden, welche Beeinträchtigungen 
befürchtet werden, ohne dass dies aller-
dings näher begründet werden muss.
Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind 
Einwendungen ausgeschlossen. Der Ein-
wendungsausschluss beschränkt sich nur 
auf dieses Verwaltungsverfahren.
Es wird gebeten, auf Einwendungsschrei-
ben das Aktenzeichen „24-3826.1-Land-
kreis Calw 2/4“ und die volle Anschrift 
des Einwenders/der Einwenderin sowie 
Flurstücksnummer(n) und Eigentümer 
der betroffenen Grundstücke anzugeben. 
Wollen mehrere Personen (z. B. Interes-
sengemeinschaften) gleichförmige Ein-
wendungen erheben, ist es zweckmäßig, 
wenn eine oder mehrere Personen als 
Vertreter benannt und dessen/deren An-
schrift mitgeteilt wird.
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4. Zugleich werden hiermit die Vereini-
gungen, die auf Grund einer Anerkennung 
nach anderen Rechtsvorschriften befugt 
sind, Rechtsbehelfe nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung gegen die Entschei-
dung nach § 74 VwVfG einzulegen (Verei-
nigungen), von der Auslegung des Plans 
benachrichtigt und es wird ihnen Gelegen-
heit zur Stellungnahme gegeben.
Die in Nummer 3 bestimmte Äußerungs-
frist gilt auch für die Vereinigungen. Nach 
Ablauf der Frist sind sie mit Einwendungen 
und Stellungnahmen ausgeschlossen. Der 
Einwendungsausschluss beschränkt sich 
nur auf dieses Verwaltungsverfahren.
5. Für das Anhörungsverfahren und die 
Entscheidung über den Antrag auf Plan-
feststellung ist das Regierungspräsidium 
Karlsruhe, Schlossplatz 1 - 3, 76131 Karls-
ruhe zuständig. Als mögliche Entscheidun-
gen kommen die Zulassung des Vorhabens 
- gegebenenfalls verbunden mit Schutzan-
ordnungen und sonstigen Nebenbestim-
mungen - oder die Ablehnung des Antrags 
auf Planfeststellung in Betracht.
6. Insbesondere folgende Unterlagen über 
die Umweltauswirkungen des Vorhabens 
wurden vom Antragsteller vorgelegt:
- �Landschaftspflegerische Begleitplanung/

Umweltverträglichkeitsstudie
- FFH-Verträglichkeitsprüfung
- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung
- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
- �Baugrundgutachten und Sicherungsemp-

fehlung
7. Die rechtzeitig erhobenen Einwendun-
gen und Stellungnahmen werden gege-
benenfalls mit dem Träger des Vorhabens, 
den Behörden, den Vereinigungen, den 
Betroffenen sowie den Personen, die Ein-
wendungen erhoben haben, in einem Ter-
min mündlich erörtert, der noch ortsüblich 
bekannt gemacht wird. Die Behörden, der 
Träger des Vorhabens, die Vereinigungen 
und diejenigen, die Einwendungen erho-
ben haben, oder - bei gleichförmigen Ein-
wendungen - deren Vertreter, werden von 
diesem Termin gesondert benachrichtigt. 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen, so können diese durch öffent-
liche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Teilnahme am Termin ist freigestellt. 
Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann 
auch ohne ihn verhandelt werden.
8. Über die Einwendungen entscheidet die 
Planfeststellungsbehörde nach Abschluss 
des Anhörungsverfahrens.
Die Zustellung der Entscheidung über die 
Einwendungen kann durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden, wenn mehr 
als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
9. Entschädigungsansprüche, soweit über 
sie nicht in der Planfeststellung dem Grun-
de nach zu entscheiden ist, werden nicht 
in dem Erörterungstermin, sondern in ei-
nem gesonderten Entschädigungsverfah-
ren behandelt.
10. Durch die Beteiligung am Planfeststel-
lungsverfahren entstehende Kosten (z. 
B. Einsichtnahme in die Planunterlagen, 

Teilnahme am Erörterungstermin, Kosten 
der Beauftragung eines Bevollmächtigten) 
werden nicht erstattet.
11. Vom Beginn der Auslegung des Planes 
an treten Anbaubeschränkungen und eine 
Veränderungssperre entsprechend den ei-
senbahnrechtlichen Bestimmungen in Kraft.
12. Der Inhalt dieser Bekanntmachung so-
wie die zur Einsicht ausgelegten Unterla-
gen sind demnächst auch auf der Internet-
seite des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
(www.rp-karlsruhe.de) unter:
Abteilungen / Referat 24 – Recht, Plan-
feststellung/Aktuelle Planfeststellungs-
verfahren/Schienen/Hermann-Hesse-
Bahn/Reaktivierung der Strecke Calw 
– Weil der Stadt/Im Hau      
zugänglich gemacht. Maßgeblich ist aller-
dings der Inhalt der zur Einsicht bei o. g. 
Gemeinden ausgelegten Unterlagen.
Bad Liebenzell, 01.02.2019
Im Auftrag 
Bürgermeisteramt Bad Liebenzell

AUS DEN
STADTTEILEN

MAISENBACH-ZAINEN
Einladung zu einer öffentlichen  
Ortschaftsratssitzung
am Mittwoch, 6. Februar 2019, gegen 
19 Uhr in den Bürgersaal im ehemaligen 
Schul- und Rathaus, Talstraße 53
Tagesordnung
TOP 1 - Begrüßung
TOP 2 - Bürgerfragestunde I
TOP 3 - Stand schnelles Internet
TOP 4 - Abstimmung mit den am Kohlen-
meiler Beteiligten
TOP 5 - Bürgerfragestunde II
TOP 6 - Sonstiges
TOP 7 - Begrüßung der neu zu uns Gezo-
genen
Im Anschluss an die Sitzung findet ein 
kleiner Empfang für unsere neu zugezog-
nen Mitbürgerinnen und Mitbürger statt. 
Auch hierzu nochmals unsere herzliche 
Einladung an alle.
Fritz Steininger
für den Ortschaftsrat

MÖTTLINGEN

Dringender Aufruf und  
Einladung zu einer  
Sondersitzung des  
Ortschaftsrates
Der Ortschaftsrat lädt Sie herzlich zu einer 
Sondersitzung ein:
am Montag, 11. Febuar 2019, um 19:30 
Uhr im Sitzungssaal des Dorfzentrums.
Am 26. Mai 2019 findet die nächste Wahl 
des Ortschaftsrates statt. Leider gibt es 
bis jetzt kaum Kandidaten und der Erhalt 
des Ortschaftsrates ist gefährdet.

Wir alle wünschen uns ein lebendiges 
Dorfleben. Unsere Vereine, die Kirche 
und die Feuerwehr machen das seit Jah-
ren bestens. Sie geben unserem Dorf 
das „Typische“ mit vielerlei Aktionen. Das 
schätzen wir sehr. Ohne sie gäbe es kei-
ne Hocketse, keinen Weihnachtsmarkt, 
kein Maibaumstellen, kein Museum, keine 
Theateraufführungen und vor allem keine 
Jugendarbeit.
Was wir dennoch brauchen, ist ein Sprach-
rohr gegenüber unserer Stadtverwaltung. 
Der Ortschaftsrat wird in Zukunft an Wich-
tigkeit zunehmen. Gibt es doch ab der neu-
en Legislaturperiode keine unechte Teilorts-
wahl mehr. Das bedeutet: Es ist nicht mehr 
wie bisher sichergestellt, dass Möttlingen im 
Gemeinderat mit mindestens drei Gemein-
deratsmitglieder vertreten sein wird.
Soll es weiterhin in Möttlingen einen Ort-
schaftsrat geben? Informieren Sie sich 
über unsere Arbeit, kommen Sie mit uns 
ins Gespräch und bringen Sie Bekannte 
und Nachbarn mit. Ziel ist es, Mitbürgerin-
nen und Mitbürger zu finden, die sich für 
unsere schöne Ortschaft kommunalpoli-
tisch engagieren möchten.
Ortschaftsrat Möttlingen

ARBEITSKREIS ASYL

Suche Nachhilfelehrer
Dringend wird für eine Schülerin der  
9. Klasse Realschule ein/e Nachhilfeleh-
rer/in im Fach Mathematik gesucht.
Außerdem sucht der Arbeitskreis Nach-
hilfelehrer für junge Flüchtlinge, die die 
Berufsschule besuchen - Mathematik, 
Deutsch und andere Fächer.
Es besteht die Möglichkeit einer ehren-
amtlichen Entschädigung. 
Bei Interesse sich an Diana Neubrand – 
Flüchtlingsbeauftrage Stadt Bad Lieben-
zell – Tel. 408-212, neubrand@bad-lieben-
zell - wenden.
Nächste Termine
„Mein Nachbar ist mir fremd. Fremdheit 
und Rassismus“
05.02.2019, 18 Uhr, Altes Rathaus 4, 
Altensteig
Veranstaltung von der VHS und Diakonie-
verband Nördlicher Schwarzwald
Café International am 14.2.2019 ab 15 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus

STADTSENIORENRAT
BAD LIEBENZELL e.V.

Jahres-Mitglieder-Versammlung 2018
4. Februar 2019, 19:00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Bürgerzentrums, Kurhausdamm 
2 - 4
Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer 
Jahres-Mitgliederversammlung 2018 ein.
Es gibt einiges zu beraten und zu planen 
und dazu sollten wir unbedingt Ihre Mei-
nung und Vorschläge hören.
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Wir freuen uns auf einen lebhaften Gedan-
kenaustausch und darauf, Sie wiederzuse-
hen.
Tagesordnung
1.	� Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einladung zur JMV
2.	 Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3.	� Rechenschaftsbericht des Schatz-

meisters
4.	 Prüfungsbericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache über die Berichte
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Verschiedenes
7.1 Programmplanung
Ausflüge (Kooperationen mit ADAC, SV OG 
BL, Heimat- und Geschichtsverein u. a.)
ReparaturTreff, PC & Internet-Beratung, 
Erzählcafé, Seniorennachmittage (14.3.19, 
13.6.19, 19.9.19, 14.11.19)
Vorträge 
Reise ins adventliche Erzgebirge 
(in Planung)
7.2. Termine - nächste gem. Sitzung 
Gernot Wendlandt, Vorsitzender
Der Spielenachmittag mit Gerda Haag 
findet während der Betriebsferien des 
Kurhauses bis einschließlich 28. Februar 
2019 jeweils donnerstags von 14:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr im Parksaal des Bürgerzen-
trums statt.
Der Stadtseniorenrat Bad Liebenzell e.V. 
setzt die Reihe seiner Sprachkurse fort 
und lädt Mitglieder und Gäste herzlich 
dazu ein.
Am Freitag, 15. Februar 2019, beginnt 
ein neuer 8-wöchiger Turnus mit 
Englisch für Erwachsene
von Gisela Winkler im Rahmen des SSR 
Bad Liebenzell.
Vorgesehen sind leicht verständliche 
Texte aus dem Büchlein „A Little Slice of 
Heaven“ von Dominic Butler. Darin geht 
es um interessante landestypische Kurz-
geschichten, über welche Sie auf unter-
haltsame Art mehr erfahren über Land 
und Leute sowie über besondere Orte und 
Traditionen Großbritanniens. Übungen zur 
Kommunikationsfähigkeit und zum siche-
ren Gebrauch der engl. Grammatik gehö-
ren ebenfalls dazu. Der Kurs findet in klei-
ner Runde statt, ganz ohne Stress.
Freitags, 17:00 - 18:00 Uhr, ab 15. Februar 
2019, 8 Abende,
Evangelisches Gemeindehaus 
Bad Liebenzell, Uhlandstr. 4.
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
07052 935598 oder E-Mail: 
winklergisela@gmx.de

AUS DEN
SCHULEN

REUCHLIN-SCHULEN
BAD LIEBENZELL

Information zur Osterferienbetreuung 
2019 
Die Osterferienbetreuung wird 2019 im 
Dorfzentrum in Monakam stattfinden. 
Gemeinsam mit den Kindern auf den Spu-
ren von Walt Disney, werden wir uns jeden 
Tag einem anderen Themenschwerpunkt 
widmen. Wir lassen uns in eine phantas-
tische Welt entführen. Märchenhafte Figu-
ren werden uns begleiten und die Osterta-
ge etwas magischer machen. 
Gemeinsam werden wir, wie in den Jahren 
zuvor, mit den Kindern viel spielen, bas-
teln, kochen und backen und spannende 
Ausflüge machen. 
Genaue Programminfos können Sie dann 
im Feripro lesen oder 3 Wochen vor Be-
ginn per E-Mail oder telefonisch bei uns 
erfahren. 
Was
Osterferienbetreuung 2019 für Kinder von 
6 - 12 Jahren
Wo
Dorfzentrum Monakam, Waldstraße 25, 
75378 Bad Liebenzell-Monakam
Wann
15.04.19 - 26.04.19, 9:00 - 17:00 Uhr, 
Frühbetreuung ab 7:30 Uhr 
Kosten
Pro Woche: 50 Euro, Geschwisterkind 40 
Euro
Pro Tag: 15 Euro, Geschwisterkind 12 Euro
Frühbetreuung: 10 Euro/Woche zusätzlich
Anmeldung
online unter https://bad-liebenzell.feri-
pro.de ab 11. März 2019 möglich
Nach Anmeldeschluss (Freitag, 05.04.19) 
werden bei Abmeldung des Kindes keine 
Kosten zurückgezahlt.
Wer einen schriftlichen Anmeldebogen 
benötigt, kann diesen beim Stadtjugend-
referat Bad Liebenzell oder im Servicecen-
ter im Rathaus erhalten.
Die schriftlichen Anmeldungen können di-
rekt bei uns (Mo. - Fr. 9:00 - 15:00 Uhr) 
oder im Sekretariat der Schule (Mo. - Fr. 
7:00 - 12:00 Uhr) abgegeben werden. Bei 
schriftlicher Anmeldung sollte die Gebühr 
für die Ferienbetreuung beiliegen.
Stadtjugendreferat Bad Liebenzell
Hindenburgstraße 6
75378 Bad Liebenzell
Tel. 07052 9309931, 0174 7158709
Sonja Köppe/Franziska Schwemmle
E-Mail: koeppe@reuchlin-schulen.de/ 
schwemmle@reuchlin-schulen.de

GRUNDSCHULE
Vorlesestunde für Bücherwürmer
Am Donnerstag, 17.01.2019, hatten die Un-
terhaugstetter Schüler der Klassen 1 - 4 
eine Deutschstunde der besonderen Art. 

In kleinen Teams fanden sich Schüler 
verschiedener Klassenstufen zusammen, 
suchten sich ein gemütliches Plätzchen 
und steckten die Nasen in die Bücher. 

Nicht nur die älteren Schüler durften vor-
lesen und erklären, auch die Erst- und 
Zweitklässler wollten zeigen, wie gut sie 
schon vorlesen können. Alle Kinder ge-
nossen die kleine Auszeit und freuen sich 
auf eine baldige Wiederholung. 

ANDERE SCHULEN
Berufsschulzentrum Calw informiert 
über Bildungswege
Die Schüler der Abschlussklassen stehen 
vor einer wichtigen Entscheidung: Beginn 
einer Berufsausbildung oder Weiterbil-
dung durch Besuch einer beruflichen Voll-
zeitschule.
Um sich breit gefächert informieren zu 
können stellt das Berufsschulzentrum 
Calw an seinem Informationstag am 
Samstag, 9. Februar 2019, eine Vielzahl 
an Ausbildungen, Berufliche Gymnasien, 
Berufskollegs, Berufsfachschulen und Du-
ale Ausbildungsvorbereitungen vor.
Ab 9:00 Uhr sind Schüler und Eltern 
herzlich eingeladen, das berufliche 
Schulzentrum mit seinen Möglichkeiten 
kennenzulernen. Lehrkräfte der Hermann-
Gundert-Schule sowie der Johann-Georg-
Doertenbach-Schule werden die einzel-
nen Schularten vorstellen und für Fragen 
zur Verfügung stehen. Der genaue Zeit-
plan kann den Homepages entnommen 
oder in den Sekretariaten erfragt werden.
www.hgs-calw.de 
www.jgds-calw.de
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KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN  
MARIENSTIFT
Ein Wintertag in der KITA Marienstift 
bei den „Kleinen“
Gleich nach den Weihnachtsferien haben 
wir mit den Kindern das Lied „Schnee-
flöckchen, weiß Röckchen, wann kommst 
du geschneit …?“ gesungen und nach ein 
paar Tagen kam doch tatsächlich in Bad 
Liebenzell der erste Schnee. Gestärkt 
nach dem Frühstück und warm einge-
packt im Schneeanzug mit Mütze, Schal, 
Handschuhen und Stiefeln ging es los in 
den Garten.
Unsere Jüngsten konnten den ersten 
Schnee genießen und mit allen Sinnen 
erfahren. Mit dem Bob sind die Kinder 
gerutscht und haben fleißig den Schnee 
geschaufelt. Die Schneemenge reichte 
sogar für einen kleinen Schneemann  aus. 
Die neuen Kinderbesen, die die Kinder als 
Weihnachtsgeschenk bekommen haben, 
bekam der Schneemann als Stock.

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Kälte im Wald

Wenn die Temperaturen nachts und mor-
gens deutlich im Minus stehen fragt sich 

so mancher, wie wohl die Waldkinder 
diese kalten Tage verbringen. Die Ant-
wort ist einfach: Im Wesentlichen so wie 
sonst auch. Das Wichtigste ist natürlich 
die Kleidung. Die einen bevorzugen Funk-
tionskleidung wie beim Skifahren, die 
anderen kommen mit Wolle oder Seiden-
unterwäsche gut zurecht. Gute Schnee-
hosen, in denen man sich noch bewegen 
kann und warme wasserdichte Stiefel wie 
auch Handschuhe plus Wechselhand-
schuhe gehören zur Standardausrüstung, 
ebenso wie auch die Thermoskanne mit 
heißem Tee. Die zarte Kinderhaut schützt 
eine wasserfreie Fettcreme, die die Eltern 
meist kurz vor dem Kindergarten dick auf-
tragen.
Die Kinder selbst gehen individuell ver-
schieden mit der Kälte um: Die einen be-
vorzugen es, die Bring- und Abholzeit in der 
Hütte mit spielen, basteln oder malen zu 
verbringen. Die anderen hält keine noch so 
widrige Witterung davon ab, das Eis im Was-
sergraben zu erforschen oder vorsichtig die 
gefrorenen Spinnfäden, die an einem Ast 
hängen, einzusammeln. Alle Gruppen ma-
chen sich nach dem Morgenkreis auf den 
Weg zu den Waldplätzen, dort sind die Kin-
der ohnehin in Bewegung oder die Erzieher 
machen gemeinsam mit den Kindern ver-
schiedene Bewegungsspiele. Wenn es sehr 
kalt ist kehren sie zum Vesper am späten 
Vormittag wieder in die Hütte zurück um 
sich am Kaminofen aufzuwärmen. 


